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& FREUNDSCHAFTS-BANNER Nr. 20

BRIEFKASTEN
An W. Schell, Hamburg: Unser

Klub nimmt auch männliche Trans-
Vestiten als Passivmitglieder auf. Als
Organ gilt das ,,Schweiz. Freund-
schafts-Banner." Wir erbitten Ihren
Bericht, ob wir Sie als Mitglied auf-
nehmen dürfen.

An Fr. G. in Kappelen: Wie Sie se

hen, ist unser Traum endlich Wirk-
lichkeit geworden. Wie sind Sie damit
zufrieden

An Bobby in Basel: Sie sind uns als
Passiv-Mitglied herzl. willkommen.
Wir hoffen übrigens, bald in Basel
eine Schwester-Sektion gründen zu
können. An Holz würde es dort nicht
fehlen.

An M.S. in St. Gallen: Wo unsere
Artgenossen verkehren, wollen Sie
wissen? Im Restaurant „Albis", Ro-
land-Zinistraße, Zürich 4. Es gibt zwar
noch andere, aber ich habe keine Er-
mächtigung, deren Adressen hier mit-
zuteilen.
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wäscheret und Glätterei
in der Altstadt empfiehlt sich den wer-
ten Artgenossen. Saubere, gewissen-
hafte Arbeit, bei zivilen Preisen zuge-
sichert. Wäsche wird gerne abgeholt
und wieder zugestellt. Es wird nur
von Hand gewaschen.
Adresse beim Verlag des „Freund-
schafts-Banners."

Nett möbliertes

Doppelzimmer
an zwei Freunde oder Freundinnen ist
per 1. Mai zu vermieten. Artgenossen
bevorzugt. Event, mit Kost und Lo-
gis. Anfragen unter Chiffre M. St.
102 an den Verlag des „Freund-
schafts-Banners."

jeriöser besserer Merr,
sehr einsam, sucht idealen Freund, der
mit ihm die Frühlings-Ferien an Her

franz. Riviera verbringen könnte. —
Geldinteressen jedoch ausgeschlossen.

Gefl. Offerten unter Chiffre V. K. 101

an den Verlag des „Freundschafts-
Banners."

Einsame nette Dame (B)
Ende der 30er Jahre sucht Dauer-
freundschaft mit gebildeter Lesbierin,
möglichst in Zürich wohnhaft, zwecks
gemeinsamen Spaziergängen u. Thea-
terbesuch, wie zur Pflege ehrlicher,
treuer Kameradschaft. Offerten unter
Chiffre „.Freundschaft 103" an den
Verlag des „Freundschafts-Banners."
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